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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Stadtbefestigung aus dem 13. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 40°37'59.1" N, 17°56'44.9" E

Höhe: 13 m ü. NN

Topografische Karte/n
Brindisi auf der Karte von OpenTopoMap

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Brindisi ist über die SS7; SS16; SS79; SS379 (E55); SS613 zu erreichen.

Kostenpflichtig Parkmöglichkeiten am Hafen.
Via Spalato 47, 72100 Brindisi

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.



Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

688-833 Die Stadt ist im Besitz der Langobarden.

836 Die Stadt wird von den Sarazenen zerstört und von den Langobarden zurück erobert.

1070 Die Normannen greifen die Stadt an und erobern sie. Brindisi wird von den normannischen Fürsten wieder aufgebaut.

12. Jh. Die Staufer sind im Besitz der Stadt.

1228 Kaiser Friedrich II. startet von Brindisi aus zu seinem Kreuzzug.

1238 Kaiser Friedrich II. lässt die Stadt neu befestigen.

1268 Die Anjou sind im Besitz der Stadt.

1273-1274 Die Griechen und Albaner belagern die Stadt

1. Dezember 1974 Ein Frieden wird mit den Griechen und Albaner ausgehandelt. Die Befestigungsanlagen der Stadt werden weiter ausgebaut.

1348 Die Pest bricht aus.

1425 Die Aragonesen übernehmen die Stadt. Die Stadtmauern werden mit Türmen verstärkt.

15. Jh. Die Stadtmauern werden mit Bastionen verstärkt.

1550 Karl V. lässt zwei prächtige Tore errichten.

18. Jh. Die Tore werden zur Erhebung von Zöllen genutzt.

1776 Von der Stadtmauer werden große Teile abgerissen.

De Vita, Raffaele – Castelli, torri ed opere fortificate di Puglia | Bari, 2001 | S. 137-140

Touring Club Italiano - Guida d'Italia. Puglia | Mailand, 2008 | S. 419-422

k.A.

[06.02.2026] - Neuerstellung.
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